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Produktrückruf Teewurst 
 
 
Aufgrund bestehender Gefahr des Eintrages durch Listerien ruft die Fleischereifachgeschäft Theo 
Hahn GmbH & Co KG den Artikel  
 

Teewurst 
 

 
 

200g Einheit, Mindesthaltbarkeitsdatum 29.04.2025, blauer Verschlussclip zurück.  
 
 
Grund für den Rückruf: 
Es ist nicht auszuschließen, dass sich im Produkt Listeria monocytogenes befinden. 
 
 
Zu Listerien: 
Eine Listerien-Erkrankung äußert sich meist innerhalb von 14 Tagen nach Infektion mit Durchfall und 
Fieber, Insbesondere Schwangere, Senioren und Menschen mit geschwächtem Abwehrsystem 
können schwerere Krankheitsverläufe entwickeln. Bei Personen, die dieses Lebensmittel gegessen 
haben und schwere oder anhaltende Symptome entwickeln, sollten ärztliche Hilfe aufsuchen und auf 
eine mögliche Listerien-Infektion hinweisen. 
Schwangere, die dieses Lebensmittel gegessen haben, sollten sich auch ohne Symptome in ärztliche 
Behandlung begeben und sich beraten lassen. Für andere Personen ohne Symptome ist dies nicht 
sinnvoll. 
 
Kunden, die den entsprechenden Artikel gekauft haben, können diesen gegen Erstattung des 
Kaufpreises (auch ohne Vorlage des Kassenbons) in ihren 
Einkaufsstätten zurückgeben.  
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch unter 06641/3589. 
 
Karsten Hahn 
Lauterbach, den 17.04.2025 

 


